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Kleine Anfrage 321 

der Fraktion der SPD 


betr. Investitionsfinanzierung der Deutschen Bundespost 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Worin sieht die Bundesregierung die haus halts recht liehe Grund- 
lage für eine Finanzierungstätigkeit des Bundesverteidigungs- 
ministers, der, wie im Verwaltungsrat der Deutschen Bundespost 
offiziell mitgeteilt wurde, zur Finanzierung der im Haushaltsjahr 
1957 vorgesehenen allgemeinen Investitionen der Bundespost für 
fünf Jahre 250 Mio DM unverzinslicher Schatzanweisungeil der 
Deutschen Bundespost in das Portefeuille des Verteidigungshaus- 
haltes nehmen wird, und zwar zusätzlich zu der ohnehin 
laufend aus Verteidigungsmitteln betriebenen Finanzierung solcher 
Investitionen der Bundespost, die mit zukünftigem militärischem 
Bedarf in Verbindung stehen? 

2. Beweist nicht eine Maßnahme der obengenannten Art, daß der 
Verteidigungshaushalt in großem Umfange über Mittel verfügt, 
die einstweilen keineswegs für die haushaltsgesetzlichen Zwecke 
benötigt werden? 

Bonn, den 30. Januar 1957 

Ollenhauer und Fraktion 
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